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ANDRÉS OROZCO-ESTRADA
Ein Konzert als Einspringer im Wiener Musikverein im Juni 2004 brachte Andrés Orozco-Estrada, einem der herausragenden Dirigenten der jungen Generation, den Durchbruch: Von der Wiener Presse als „Wunder von Wien“ gefeiert, folgten von da an Engagements zahlreicher internationaler Orchester. Auch begann seine intensive musikalische Zusam​menarbeit mit dem Tonkünstler-Orchester Niederösterreich, einem der bedeutendsten, traditionsreichen Sinfonieorchester Österreichs. Mittlerweile stand der junge, seit 15 Jahren in Wien lebende Kolumbianer am Pult vieler erstklassiger Klangkörper - darunter die Münchner Philharmoniker, das Gewandhausorchester Leipzig, die Wiener und die Bamberger Symphoniker, das Deutsche Symphonie-Orchester Berlin, das Schwedische Radiosinfonieorchester, die Junge Deutsche Philharmonie,  das hr-Sinfonieorchester und viele mehr. Tourneen führten ihn mit dem Mahler Chamber Orchestra nach Südamerika, mit dem Orchestra della Svizzera Italiana durch die Schweiz und mit den Tonkünstlern durch Großbritannien. Im Oktober 2010 feierte Orozco-Estrada als Einspringer für Esa-Pekka Salonen im Rahmen eines Abonnement​konzerts der Wiener Philharmoniker einen weite​ren sensationellen Erfolg und wurde als „fulminanter Einspringer“ („Wiener Zeitung“) und als „eminentes Talent“ („Die Presse“) bezeichnet.

Seit der Spielzeit 09-10 ist Andrés Orozco-Estrada als Nachfolger von Kristjan Järvi, Carlos Kalmar und Fabio Luisi Chefdirigent des Tonkünstler-Orchesters Niederösterreich, das u.a. im Wiener Musikverein mehrere Aboreihen bestreitet und „orchestra in resi​dence“ beim Musik-Festival Grafenegg ist. Gleichzeitig übernahm Orozco-Estrada die Chef​position beim Baskischen Nationalorchester (Orquesta Sinfónica de Euskadi). 

Mit den Tonkünstlern nahm er Mahlers 1. Symphonie (Preiser Records) auf. Diese CD erntete hervorragende Kritiken und fiel im Klassik-Magazin „Crescendo“ unter die Rubrik „Die besten Mahler-Alben“. Als nächstes Projekt mit den Tonkünstlern steht bis 2015 ein Mendels​sohn-Zyklus an: Mit der Symphonie Nr. 2 „Lobgesang“ erschien im März 2011 die erste, von der Kritik hoch gelobte Aufnahme mit Ian Bostridge, Christiane Oelze und dem Chorus sine nomine (Tonkünstler live/Preiser Records). 

In der Spielzeit 2010-11 führten ihn Opernproduktionen an die Staatsoper Stuttgart („La Traviata“) und zum Quincena Festival de San Sebastián (Rossinis „Barbiere di Siviglia“). Außerdem debütierte er u.a. beim Radio-Sinfonieorchester Stuttgart, dem Orchester der Komischen Oper Berlin, stand erneut am Pult des NDR Hannover und leitete Konzerte mit dem New Japan Philharmonic Orchestra und der Jungen Deutschen Philharmonie. Regelmäßig musiziert er mit herausragenden Solisten wie Vadim Repin, Ian Bostridge, Janine Jansen, Christiane Oelze, Tzimon Barto, François Leleux, Martin Helmchen, Lisa Batiashvili oder Gautier Capuçon.

11-12 debütiert Andrés Orozco-Estrada u.a. beim Orchestra di Santa Cecilia in Rom, dem City of Birmingham Symphony Orchestra, dem Orchestre Philharmonique de Radio France oder dem Gürzenich-Orchester Köln. Sein USA-Debüt gibt er beim New World Symphony. Wiedereinladungen führen ihn u.a. zu den Münchner Philharmonikern, wo er zwei Abokonzerte leiten wird, und zum Gewandhausorchester Leipzig. Mit den Tonkünstlern wird er neben den Aboreihen in Wien, St. Pölten und Grafenegg u.a. beim Festival Wien Modern, im Rahmen der Wiener Festwochen sowie erneut beim Eröffnungskonzert des internationalen Musik-Festivals Grafenegg zu erleben sein. Außerdem erwarten ihn in naher Zukunft Dirigate des London Philharmonic Orchestra, des Rotterdam Philharmonic Orchestra, des Radio Filharmonisch Orkest der Niederlande sowie eine Konzertreihe mit dem Mahler Chamber Orchestra.
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